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GZ: BMI-LR2220/0564-II/1/b/2015 

Wien, am 20. Juli 2015 

 

Die Abgeordnete zum Nationalrat Mag.a Ruth Becher, Genossinnen und Genossen haben 

am 21. Mai 2015 unter der Zahl 5175/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage 

betreffend "personelle, arbeitsorganisatorische und infrastrukturelle Situation bei der Wiener 

Polizei" gerichtet. 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

 
Zu Frage 1: 

Datum IST-Stand Exekutive IST- Stand Verwaltung 
1. Juli 2013 7.251 (davon zEB 883) 1.310
1. Jänner 2014 7.244 (davon zEB 894) 1.169
1. Juli 2014 7.447 (davon zEB 905) 1.142

 

Die Auswertung der zEB (zivile Exekutivbedienstete) bezieht sich ausschließlich auf 

Bedienstete, die in zivilen kriminaldienstversehenden Organisationseinheiten oder –teilen 

ihren Dienst verrichten. 

  
Zu Frage 2: 

Stichtag 
Fehlstand im Landeskriminalamt 

Verwendungsgruppe 
E1 

Verwendungsgruppe 
E2a und  E2b 

Verwaltungs- und 
Handwerksbereich 

1. Jänner 2013 keiner keiner 7
1. Juli 2013 keiner keiner 1
1. Jänner 2014 keiner keiner 1
1. Juli 2014 keiner keiner 2
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Eine lückenlose und stichtagsabhängige Darstellung derartiger Personalmaßnahmen 

(Abkommandierungen und interne Dienstzuteilungen) ist aufgrund ihrer Dauer, Anzahl, 

Überlappung und oftmals auch Kurzfristigkeit nur mit unverhältnismäßig hohem 

Administrationsaufwand und exorbitanter Ressourcenbindung respektive nur mittels einer 

manuellen retrospektiven Auswertung der Aufzeichnungen möglich, weshalb von einer 

näheren Beantwortung der Frage Abstand genommen wird. 

Zum Stichtag 1. Mai 2015 waren dem Landeskriminalamt 939,4 Vollbeschäftigtenäquivalente 

(VBÄ) für exekutivdienstliche Aufgaben zugewiesen. Demgegenüber sind 842 Exekutiv- 

planstellen systemisiert. Dies entspricht einen Überstand von 97,4 VBÄ. 

 
Zu Frage 3: 

Stichtag 
Fehlstand in der LPD Wien exklusive Landeskriminalamt 

Exekutivbereich  Verwaltungs- und 
Handwerksbereich  

1. Juli 2013 keiner keiner
1. Juli 2014 keiner 106
1. Jänner 2014 keiner 80
 
 

Zu Frage 4: 

Exekutivdienst
 

 Soll-Stand 1. Juli 2013 1. Juli 2014 1. Jänner 2015

St
ad

tp
ol

iz
ei

ko
m

m
an

do
 

Innere Stadt 407 407 407
Landstraße 193 193 194
Margareten 277 277 277
Josefstadt 385 385 385
Favoriten 294 294 298
Simmering 148 148 148
Meidling 336 336 336
Fünfhaus 321 321 321
Ottakring 268 268 268
Döbling 276 276 276
Brigittenau 422 422 422
Floridsdorf 236 236 236
Donaustadt 260 260 260
Liesing 165 165 165
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Zu Frage 5: 
Der IST-Stand inklusive Karenzurlaube und Dienstzuteilungen zu anderen Behörden und 

VB/S II: 

Exekutivdienst
 

 Ist-Stand 1. Juli 2013 1. Juli 2014 1. Jänner 2015

St
ad

tp
ol

iz
ei

ko
m

m
an

do
 

Innere Stadt 378 414 423
Landstraße 181 197 211
Margareten 265 273 310
Josefstadt 353 393 404
Favoriten 290 303 337
Simmering 143 154 161
Meidling 307 336 357
Fünfhaus 299 324 338
Ottakring 251 273 291
Döbling 237 260 282
Brigittenau 398 428 457
Floridsdorf 222 242 264
Donaustadt 256 273 298
Liesing 147 159 172

 

 
Zu den Fragen 6 und 7: 

Exekutivdienst
 

 Dienstbarer Stand 1. Juli 2013 1. Juli 2014 1. Jänner 2015

St
ad

tp
ol

iz
ei

ko
m

m
an

do
 

Innere Stadt 344 353 347 
Landstraße 173 179 182 
Margareten 248 244 271 
Josefstadt 339 324 332 
Favoriten 267 269 307 
Simmering 136 146 151 
Meidling 286 291 294 
Fünfhaus 282 277 282 
Ottakring 229 233 256 
Döbling 219 220 238 
Brigittenau 362 363 379 
Floridsdorf 207 211 231 
Donaustadt 238 245 274 
Liesing 134 134 150 
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Bei der Beantwortung sind alle außendienstfähigen Mitarbeiter der Stadtpolizeikommanden 

angeführt wurden. In der oben dargestellten Tabelle sind somit keine Post und Telekom-

Mitarbeiter, keine Suspendierten, Wegzugeteilten und dergleichen mehr enthalten. 

Beim Abzugsposten TD JAZ sind auch jene Exekutivbediensteten enthalten, die 

(vorübergehend) eingeschränkt dienstfähig sind bzw. die Exekutivdienst auf 

Polizeiinspektionen leisten, aber wegen der Regelung „Familie und Beruf“ im Tagdienst 

stehen. 

 
Zu Frage 8: 

Exekutivdienst - systemisierter SOLL-Stand (Planstellen) 
 

  1. Juli 2013 1. Juli 2014 1. Jänner 2015 
LKA - ED 209 209 209
LKA - AD 150 150 151
LKA AST Nord 70 70 70
LKA AST Mitte 89 89 90
LKA AST Z/O 106 106 106
LKA AST Süd 101 101 101
LKA AST West 101 101 101
LVT / LV 83 83 86

 

Exekutivdienst - zugewiesener IST-Stand: 
(Stammdienststelle; inkl. Karenz, Zugeteilte werden bei der Stammdienststelle gezählt)

 
1. Juli 2013 1. Juli 2014 1. Jänner 2015 

LKA - ED 196 199 205
LKA - AD 140 143 144
LKA AST Nord 57 58 59
LKA AST Mitte 74 80 81
LKA AST Z/O 95 94 95
LKA AST Süd 87 93 88
LKA AST West 77 82 81
LVT / LV 84 86 83
 

Exekutivdienst - dienstbarer Stand: 
VBÄ-Inhaber; exkl. Karenz, Zugeteilte werden dort gezählt, wo sie Dienst verrichten 

 
1. Juli 2013 1. Juli 2014 1. Jänner 2015 

LKA - ED 207 206 221
LKA - AD 212 204 214
LKA AST Nord 67 66 63
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LKA AST Mitte 87 89 89
LKA AST Z/O 109 110 109
LKA AST Süd 109 110 107
LKA AST West 100 99 99
LVT / LV 85 90 90

 
 

Zu den Fragen 9 bis 10: 

Jahr Wegversetzungen Zuversetzungen 
2013 216 11
2014 98 18

 
Zu Frage 11: 
Da eine lückenlose und stichtags- und uhrzeitabhängige Darstellung der tatsächlichen 

Personalstände für Polizeiinspektionen zu sechs unterschiedlichen Tagen und hier jeweils zu 

drei bestimmten Tageszeiten auf Grund von Abkommandierungen und internen Dienst- 

zuteilungen ihrer Dauer, Anzahl, Überlappung und oftmals auch Kurzfristigkeit wegen nur mit 

verhältnismäßig hohem Administrationsaufwand und exorbitanter Ressourcenbindung 

respektive nur mit einer manuellen retrospektiven Auswertung der Aufzeichnungen möglich 

wäre, wird davon im Hinblick auf die Sparsamkeit, Zweckmäßigkeit und Wirtschaftlichkeit des 

Verwaltungshandelns Abstand genommen. 

 
Zu Frage 12: 
Auf Grund der unterzeichneten Sicherheitspartnerschaft zwischen dem Bundesministerium 

für Inneres und dem Land Wien sind in den Jahren 2009 bis 2013 jährlich 450 Personen – 

insgesamt 2.250 – für die Polizei in Wien aufgenommen werden. 

 

Im Rahmen der Personaloffensive bei der Wiener Polizei wurden 

 bis Jänner 2014 - in Bezug auf die 2.250 vereinbarten Neuaufnahmen - bereits 2.297, 

 im Jahre 2014 469 Neuaufnahmen, 

 bis Juni 2015 225 Neuaufnahmen durchgeführt und  

sind bis Ende des Jahres 2015 noch weitere 100 Neuaufnahmen vorgesehen. 

 

Weitere Neuaufnahmen, zumindest zur Abdeckung der natürlichen Abgänge bzw. zur 

Erreichung der +1.000 sind Ende den Jahres 2015 geplant. 
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Zu Frage 13: 
Der vorbeugende Schutz von Rechtsgütern ist ein Teil der Kernaufgaben der Sicherheits- 

exekutive respektive somit auch der Polizeiinspektionen. Für den vorbeugenden Schutz von 

Rechtsgütern wurden von Bediensteten der Polizeiinspektionen im Jahr 2014 insgesamt 

450.221 Stunden aufgewendet, wobei allerdings in der Statistik nicht zwischen dem Schutz 

für Personen und dem Objektschutz unterschieden wird.  

 
Zu den Fragen 14 und 15: 

Postleitzahl Polizeiinspektionen 
1010 Kärntnertorpassage 
1020 Tempelgasse 5a 
1040 Rainergasse 21 
1050 Schönbrunner Straße 34 
1100 Ada Christengasse 2 
1100 Zohmanngasse 10 
1100 Sibeliusstraße 8 
1110 Kaiser Ebersdorfer Straße 290 
1120 Hufelandgasse 4 
1130 Am Platz  
1130 Preindlgasse 21 
1130 Speisinger Straße 44-48 
1130 Lainzer Straße 49-51 
1150 Wurmsergasse 35 
1180 Gersthoferstraße 135 
1180 Martinstraße 40 
1200 Pasettistraße 81-83 
1200 Vorgartenstraße 27-29 
1210 Berlagasse 
1210 Kummergasse 7 
1220 Langobardenstraße 128 
1220 Quadenstraße 8 

 

Im Zusammenhang mit den bis dato unveränderlichen baulichen Gegebenheiten bei den 

angeführten Dienststellen und den beabsichtigten organisatorischen Änderungen im Bereich 

der Dienststellenstruktur werden entsprechend der zur Verfügung stehenden Mittel im 

Bereich der Landespolizeidirektion Wien nach strategischen und polizeitaktischen 

Überlegungen entweder neue Standorte für Polizei- oder Fachinspektionen eingerichtet 

werden, respektive die prioritäre Renovierung bestehender Dienststellen erfolgen.  
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Zu Frage 16: 

Postleitzahl Polizeiinspektionen
1010 Deutschmeisterplatz 3 
1010 Brandstätte 4 
1010 Goethegasse 1 
1010 Laurenzerberg 2 
1020 Lasallestraße 1 
1030 Fiakerplatz 4 
1030 Wien Mitte 
1060 Kopernikusgasse 1 
1060 Stumpergasse 42 
1070 Urban Loritz-Platz 7 
1070 Stiftgasse 2a 
1080 Hernalser Gürtel 6-12 
1090 Boltzmanngasse 20 
1090 Julius Tandler Platz 3 
1100 Hauptbahnhof 
1100 Simmeringer Hauptstraße 164 
1120 Am Schöpfwerk 
1120 Arndtstraße 40 
1140 Albert Schweitzer Gasse 4 
1140 Linzerstraße 395 
1150 Tannengasse 8 
1150 Westbahnhof 
1150 Storchengasse 1 
1160 Brunnengasse 40 
1160 Koppstraße 9-11 
1160 Maroltingergasse 177 
1170 Halirschgasse 
1190 Krottenbachstraße 106 
1190 Nußdorfer Platz 1 
1200 Pappenheimgasse 33 
1210 Trillergasse 6 
1210 Kürschnergasse 18c 
1220 Puchgasse 1 
1230 Purkytgasse 1 

 
Zu Frage 17: 
Es wird auf die Beantwortung der gleichlautenden parlamentarischen Anfrage 848/J vom   

25. Februar 2014 (721/AB XXV. GP) verwiesen. 

Mit Stand 1. Juni 2015 wurden bei den genannten 16 Dienststellen bei bereits elf die 

geplanten Dienststellenstrukturanpassungen umgesetzt. 
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Zu Frage 18: 
Zum administrativen Aufwand in Polizeiinspektionen wurde im Bundesministerium für 

Inneres im Rahmen des Projektes „Moderne Polizei“ eine eigene Arbeitsgruppe eingerichtet. 

Diese Arbeitsgruppe hat unter Aufrechterhaltung der Qualität polizeilicher Aufgabenerfüllung 

ein Bürokratieentlastungskonzept im Sinne einer Effizienzsteigerung erarbeitet und 

mittlerweile in die Linienarbeit der Fachabteilungen übergeben.  

Mitte April 2015 wurden die betroffenen Mitarbeiter seitens des Bundesministeriums für 

Inneres schriftlich um Vorschläge zur „Entbürokratisierung“ in Polizeiinspektionen ersucht. Es 

erfolgten 993 Rückmeldungen mit 400 unterschiedlichen Vorschlägen zu 65 Themen.  

Auf dieser Basis findet die Bearbeitung der Vorschläge statt. 

 

Die ersten Themen, die dabei bearbeitet wurden/werden, sind: 

 die Einführung von ePEP (elektronische Dienstplanung und Dienstabrechnung) 

mitsamt der integrierten EDD 4.0 (Einsatz und Dienstdokumentation) und dem 

verbesserten EDD-Erfassungskatalog, 

 die Berichtspflichten an das Bundesministerium für Inneres (Entlastung in Bezug auf 

die Datenerhebungen) und  

 die beschleunigte Anzeigenaufnahme zur rascheren Bearbeitung von 

„Kleinkriminalitätsfällen“ (Entwicklung eines entsprechenden Formulars). 

 

Das Hauptaugenmerk liegt auch weiterhin auf einer tatsächlichen Reduzierung des 

Verwaltungsaufwand in Polizeiinspektionen.  

Darüber hinaus darf angemerkt werden, dass mit Stand 1. Juni 2015 193 Exekutiv-

assistenten (ehemalige Post- und Telekombedienstete) die Beamten auf den Polizei-

inspektionen durch Entlastung von administrativen Aufgaben unterstützen und somit einen 

wesentlichen Beitrag zur Stärkung der Außendienstpräsenz der Exekutive leisten. 

 

 

 

 

Mag.a Johanna Mikl-Leitner 
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